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men bei der Förderung des öffentlichen Bewußtseins hinsicht­
lich der Auswirkungen der Emissionen kontrollierter und an­
derer Stoffe, die die Ozonschicht abbauen, auf die Umwelt.

/
(3) Innerhalb von zwei Jahren nach dem Inkrafttreten die­

ses Protokolls und alle zwei Jahre danach unterbreitet jeder 
Vertragspartner dem Sekretariat eine Zusammenfassung der 
Aktivitäten, die er gemäß diesem Artikel durchgeführt hat.

Artikel 10 

Technische Unterstützung

(1) Die Vertragspartner arbeiten im Rahmen der Bestim­
mungen des Artikels 4 der Konvention und unter Berücksich­
tigung insbesondere der Bedürfnisse der Entwicklungsländer 
bei der Förderung der technischen Unterstützung zur Erleich­
terung der Teilnahme an diesem Protokoll und seine Reali­
sierung zusammen.

(2) Jeder Vertragspartner oder Unterzeichner dieses Pro­
tokolls kann an das Sekretariat ein Ersuchen um technische 
Unterstützung richten, um das Protokoll realisieren oder 
daran teilnehmen zu können.

(3) Bei ihrer ersten Tagung beginnen die Vertragspartner 
mit der Beratung über die Mittel zur Erfüllung der in Arti­
kel 9 und in den Absätzen 1 und 2 dieses Artikels festgeleg­
ten Verpflichtungen, einschließlich der Vorbereitung von Ar­
beitsplänen. Diese Arbeitspläne schenken den Bedürfnissen 
und Verhältnissen der Entwicklungsländer besondere Beach­
tung. Die Staaten und regionalen ökonomischen Integrations­
organisationen, die nicht Vertragspartner des Protokolls sind,- 
sollen zur Teilnahme an den in diesen Arbeitsplänen im ein­
zelnen aufgeführten Aktivitäten ermutigt werden.

Artikel 11 

Tagungen der Vertragspartner

(1) Die Vertragspartner führen in regelmäßigen Abständen 
Tagungen durch. Das Sekretariat beruft die erste Tagung der 
Vertragspartner spätestens ein Jahr nach dem Inkrafttreten 
dieses Protokolls und in Verbindung mit Tagungen der Kon­
ferenz der Vertragspartner der Konvention ein, wenn letztere 
innerhalb dieses Zeitraums geplant ist. 2 3

(2) Nachfolgend werden regelmäßige Tagungen der Ver­
tragspartner, wenn die Vertragspartner keine andere Ent­
scheidung treffen, in Verbindung mit Tagungen der Konfe­
renz der Vertragspartner der Konvention durchgeführt. 
Außerordentliche Tagungen der Vertragspartner werden zu 
anderen Zeitpunkten durchgeführt, wenn es von einer Tagung 
der Vertragspartner für notwendig erachtet oder von einem 
Vertragspartner schriftlich beantragt wird, vorausgesetzt, daß 
dieser Antrag innerhalb von sechs Monaten nach seiner Über­
mittlung durch das Sekretariat von mindestens einem Drittel 
der Vertragspartner unterstützt wird.

(3) Auf ihrer ersten Tagung

a) nehmen die Vertragspartner durch Konsens die Ge­
schäftsordnung für ihre Tagungen an;

b) nehmen die Vertragspartner durch Konsens die Finanz­
ordnung an, auf die in Artikel 13, Absatz 2, Bezug ge­
nommen wird;

c) bilden die Vertragspartner Expertengruppen gemäß Ar­
tikel 6 und legen deren Aufgabenstellung fest;

d) behandeln und billigen die Vertragspartner die im Ar­
tikel 8 im einzelnen dargelegten Verfahren und institu­
tionellen Mechanismen und

e) beginnen die Vertragspartner mit der Vorbereitung der 
Arbeitspläne gemäß Artikel 10, Absatz 3.

(4) Die Tagungen der Vertragspartner haben folgende Auf­
gaben:

a) Prüfung der Realisierung dieses Protokolls;
b) Entscheidung über Anpassungen oder Reduzierungen, 

auf die im Artikel 2, Absatz 9 Bezug genommen wird;
c) Entscheidung über die Aufnahme, Einfügung oder Strei­

chung von Stoffen aus einer Anlage und über damit in 
Verbindung stehende Kontrollmaßnahmen gemäß Arti­
kel 2, Absatz 10;

d) erforderliche Festlegung von Richtlinien oder Verfahren 
für die Übermittlung von Informationen gemäß Arti­
kel 7 und Artikel 9, Absatz 3;

e) Prüfung der gemäß Artikel 10, Absatz 2 übermittelten 
Ersuchen um technische Unterstützung;

f) Prüfung der vom Sekretariat gemäß Artikel 12, Buch­
stabe c erarbeiteten Berichte;

g) Einschätzung der in Artikel 2 vorgesehenen Kontroll­
maßnahmen in Übereinstimmung mit Artikel 6;

h) Prüfung und Annahme, je nach Notwendigkeit, von Vor­
schlägen zur Änderung dieses Protokolls oder einer An­
lage und von Vorschlägen für eine neue Anlage;'

i) Prüfung und Annahme des Haushalts für die Durchfüh­
rung des Protokolls sowie

j) Prüfung und Durchführung zusätzlicher Maßnahmen, die 
für die Erreichung der Zwecke dieses Protokolls erfor­
derlich sind.

(5) Die Vereinten Nationen, ihre Spezialorganisationen und 
die Internationale Atomenergieorganisation sowie Staaten, die 
nicht Vertragspartner dieses Protokolls sind, können auf Ta­
gungen der Vertragspartner als Beobachter vertreten sein. 
Alle Gremien oder Organisationen, nationale oder interna­
tionale, staatliche oder nichtstaatliche, die auf Gebieten betref­
fend den Schutz der Ozonschicht über entsprechende Eignung 
verfügen und das Sekretariat von dem Wunsch, auf einer Ta­
gung der Vertragspartner als Beobachter vertreten zu sein, 
unterrichtet haben, können zugelassen werden, sofern nicht 
mindestens ein Drittel der anwesenden Vertragspartner Ein­
spruch erhebt. Die Zulassung und die Teilnahme von Beobach­
tern unterliegen der von den Vertragspartnern angenomme­
nen Geschäftsordnung.

Artikel 12 

Sekretariat

Für dieZwecke dieses Protokolls
a) bereitet das Sekretariat die in Artikel 11 vorgesehenen 

Tagungen der Vertragspartner vor und stellt die ent­
sprechenden Dienste bereit;

b) nimmt das Sekretariat die gemäß. Artikel 7 bereitgestell­
ten Daten entgegen und stellt sie auf Ersuchen eines Ver­
tragspartners zur Verfügung;

c) bereitet das Sekretariat Berichte auf der Basis der ge­
mäß den Artikeln 7 und 9 eingegangenen Informationen 
vor und verteilt sie regelmäßig an die Vertragspartner;

d) benachrichtigt das Sekretariat die Vertragspartner über 
alle gemäß Artikel 10 eingegangenen Ersuchen um tech­
nische Unterstützung, um die Bereitstellung solcher Un­
terstützung zu erleichtern;

e) ermutigt das Sekretariat die Nichtvertragspartner, an den 
Tagungen der Vertragspartner als Beobachter teilzuneh­
men und in Übereinstimmung mit den Bestimmungen 
dieses Protokolls zu handeln;

f) übermittelt das Sekretariat den als Beobachter teilneh­
menden Nichtvertragspartnern, soweit es angebracht ist, 
die Informationen und Ersuchen, auf die in Buchstaben c 
und d Bezug genommen wird, und

g) nimmt das Sekretariat weitere Funktionen für die Er­
reichung der Zwecke dieses Protokolls wahr, die ihm 
durch die Vertragspartner übertragen werden können.


